
Mein Schiff 
Schiffsdaten: Baujahr 1996 in der Meyer Werft Papenburg, Umbau 2009 Lloyd Werft Bremerhaven.  
Länge. 263,9 m / Breite 32,2 m / Vermessung: 76.522 BRZ / Tiefgang 8,3 m / Geschwindigkeit: 21,5 
Knoten. Passagierkabinen: 974 (665 Aussenkabinen –davon 430 mit Balkon- und 309 Innenkabinen) / 
Besatzung: 780 Personen / 10 Restaurants u. Bistros / 10 Bars. 
Das Unternehmen „TUI Cruises“ gehört zu 50% der TUI und zu 50% der weltweit zweitgrößten 
Reederei Royal Caribbean. Diese Reederei hat auch das Schiff „Celebrity Galaxy“ zur Verfügung 
gestellt. Der Name „Mein Schiff“ war zunächst nur der „Arbeitstitel“; als dann bei einem Wettbewerb 
zur Namensfindung 30 000 Vorschläge eingingen, von denen nicht wenige die Beibehaltung des 
Namens „Mein Schiff“ vorschlugen, wurde „Mein Schiff“ als endgültiger Name festgelegt. TUI Cruises 
plant die Indienststellung von zwei weiteren Kreuzfahrtschiffen. 
 
Kabinen 
Die Innen-, Aussen- und Balkonkabinen sind mit 16 qm bzw. 17 qm recht geräumig und sinnvoll 
möbiliert. Jede Kabine verfügt über 2 Einzelbetten mit den Maßen 200 cm x 90 cm, die auf Wunsch 
zusammengestellt oder auseinander gestellt werden können. 2 Nachttische in den Maßen 40 x 46 cm 
mit jeweils 1 Schublade bieten Ablagemöglichkeiten am Bett.  
Das Schrankelement besteht aus 3 Schränken mit jeweils 50 cm Breite, 2 Elemente sind mit je 1 
Kleiderstange mit jeweils 8 Kleiderbügeln ausgestattet, das 3. Element verfügt über 3 Regalbretter und 
3 Schubläden – in diesem Schrankteil ist zudem der Safe untergebracht. 
Ein Schreibtisch (104 cm  x 90 cm) bietet weitere Ablagemöglichkeit, hinter dem Schreibtisch ist ein 
Spiegel angebracht worden.  
Gegenüber der Betten befindet sich an der Wand ein Flachbildschirm von Samsung, hier können 
mehrere Spielfilme ausschliesslich in deutscher Sprache angesehen werden. Die Liste der 
empfangbaren TV-Programme ist lang: ARD, ZDF, BR3, SWR3, Pro7, SAT1, RTL, Arte, DW, 3Sat, N-
tv, N24, CNN… 
In der Kabine gibt es am Schreibtisch eine Steckdose mit 220 V Wechselstrom.  Die Minibar in der 
Kabine ist verschlossen: der Schlüssel muss an der Rezeption angefordert werden. Minibar-Preise: 
Coca Cola 0,33 l 2,10 Euro; Becks Pilsener 0,33 l 2,70 Euro; Gerolsteiner 0,5 l 2,10 Euro; Gordons 
Gin oder J.Walker Red Label oder Cognac Courvoisier V.S. jeweils 0,05 l für 4,90 Euro. 
Über der Minibar steht eine Nespresso-Maschine, für die 3 versch. Sorten wird pro Portion ein Euro 
berechnet. In vielen Kabinen befindet sich ein Sofa mit den Abmessungen 108 cm x 90 cm; das Sofa 
kann zu einem Schlafmöbel für eine 3. Person in der Kabine verwandelt  werden. 
Das Badezimmer ist mit einer Dusche  und einem WC ausgestattet; ausserdem mit einem weißen, 
runden  Waschbecken mit  34 cm Durchmesser sowie einem fest installiertem Haartrockner, welcher 1 
Steckdose mit 115 V und 1 Steckdose mit 220 V aufweist. Es gibt 2 Glasablageflächen. Die 
Duschfläche (Größe 113 cm x 73 cm)  wird zum Badezimmer hin nur teilweise von einer 
Duschabtrennung abgegrenzt, es bleiben 48 cm offen. An der Dusche befindet sich ein Spender mit 
Duschgel.  
Jede Kabine verfügt über eine Klimaanlage, die nicht auszustellen ist und auch die Regulierung über 
ein Thermostat (nur mit Fahrenheit-Anzeige) erbringt nicht immer die gewünschte Raumtemperatur. 
 
 
Restaurants 
- Hauptrestaurant „Atlantik“ auf Deck 5 und 6, hier wird das Frühstück von 7.30h bis 10.00h, das 
Mittagessen von 12.00h bis 14.00h sowie das Abendessen von 18.30h bis 21.30h serviert. Es besteht 
freie Tischwahl (2-er, 4-er, 6-er und 8-er Tische), das Essen wird am Tisch serviert.  Zum Mittag- und 
Abendessen sind im Reisepreis eingeschlossen: Mineralwasser (mit /ohne Kohlensäure); Weisswein, 
Rotwein und Bier. Das Bier wird von den Kellnern in kleinen 0,2 l-Gläsern serviert; Wasser und  Wein 
werden  ebenfalls vom Servicepersonal aus Karaffen kredenzt.  Auch Softrinks werden kostenlos 
serviert. Mehrmals wöchentlich werden Dinner-Shows im Atlantik-Restaurant angeboten. 
- Restaurant Anckelmannplatz (Deck 11):  aufpreisfreier Ankerplatz für Alle, die Buffets lieben: 
Frühstück von 7.00h bis 10.00h, Mittagessen von 12.00h bis 14.00h, Kaffee & Kuchen von 15.30h bis 
16.30h,  Abendessen von 18.30h bis 21.00h. Hier kann man sich  an „Zapfsäulen“ selbst bedienen, 
um sich mit Bier, Rotwein, Weisswein, Wasser und anderen Softdrinks zu versehen. 
- Cliff  24 Grill (Deck 11) Rund um die Uhr  gibt es hier aufpreisfrei Hot Dogs, Hamburger, Steaks, 
Wraps und Salate für den „kleinen Hunger zwischendurch“… 
- Bistro „La Vela“ (aufpreisfrei) auf Deck 11: hier wird von 6.00h bis 7.00h ein Frühaufsteherfrühstück 
bzw. von 10.00h bis 11.00h ein Langschläferfrühstück serviert. Mittgaessen von 12.00h bis 14.00h, 
Abendessen von 18.30h bis 21.00h. 
- Richard’s : aufpreispflichtiges Spezialitätenrestaurant auf Deck 5, nur für Abendessen geöffnet von 
18.30h bis 23.00h. Degustationsmenue mit 4 Gängen: 28 Euro, mit 5 Gängen: 32 Euro, mit 6 Gängen: 



36 Euro. Vegetarisches Menue mit 4 Gängen: 28 Euro, mit 5 Gängen: 32 Euro. (Degustationsmenue: 
Carpaccio von der Jakobsmuschel mit Kaviar und Wachtelei / Hummerbisque mit Hummer-Mango-
Ravioli / Spinatgnocchi mit Gänseleberspänen und Sommertrüffel / Red Snapper mit Chorizo-Safran 
Sud / Kalbsfilet im Strudelblatt mit weissem Spargel in Madeira Glace / Mandelbrotpudding mit 
geschmorten Aprikosen und Tahiti-Vanilleeis)  
Eigene Wasserkarte: im Richard’s werden Mineralwasser aus 13 Ländern angeboten, das teuerste 
(Bling H2 Still) kostet 59,90 Euro pro 0,75 l – Flasche….Reichhaltige Weinkarte: der preiswerteste  
Weiss-/Rotwein  (aus Österreich) kostet 3,90 Euro (0,2 l) bzw. als 0,75 l-Flasche 12,50 Euro, der 
teuerste Wein („Opus One“ aus Kalifornien) kostet 360 Euro. 
-Gosch Sylt: aufpreispflichtiges Fischrestaurant auf Deck 11 bietet Delikatessen für jeden Geldbeutel: 
eine Suppe für 2,20 Euro, Brathering oder Matjes für 2,60 Euro, Hummermedaillons für 7,40 Euro, 
Austern ab 1 Euro/Stück, Maultaschen mit Jakobsmuscheln 6,90 Euro oder 50 g Beluga-Kaviar für 
260 Euro… 
- Surf & Turf (Deck 7) aufpreispflichtiges Steak-Restaurant (Mittagessen von 12.00h bis 14.00h, 
Abendessen von 18.30h bis 22.00h). Die Kürbis-Ingwer-Suppe kostet 2,60 Euro, Salate von 2,90 Euro 
bis 9,40 Euro. Steaks werden als 150 Gramm- und 250 Gramm-Portion angeboten- Preise bewegen 
sich von 9,30 Euro bis 21,90 Euro. Angeboten wird z.B. auch ein Bison-Steak für 14,80 Euro bzw. 
24,70 Euro. 
- Tapas y Mas (Deck 11) aufpreispflichtiges Tapas-Restaurant für kleine Speisen „zwischendurch“. 
- Blaue Welt Bar Sushi (Deck 7) –  aufpreispflichtiges Sushi-Restaurant; Vorspeisen ab 1,90 Euro, 
Sushi ab 1,30 Euro/Stück, Sahimi ab 1,30 Euro/Stück. Das Restaurant ist mittags von 12.00h bis 
14.00h und abends von 17.30h bis 22.00h geöffnet. 
Im Heckbereich des Restaurantdecks 11 befinden sich 16 Tische im Freien, die Beucher der 
Restaurants Anckelmannplatz, Gosch und Tapas y Mar nutzen können. 
 
Getränkepreise: in allen Restaurants und Bars  gibt es zwar ein unterschiedliches Getränkangebot, 
die Preise sind jedoch gleich. Hier die Preise für einige ausgewählte Getränke: Becks Bier 0,3 l vom 
Faß: 2,70 Euro; Corona 0,33 l 2,70 Euro, Franziskaner Weizenbier (0,5 l-Flasche) 3,90 Euro; Bionade 
2,30 Euro;  Coca Cola 0,2 l  1,90 Euro;  Bitter Lemon oder Tonic Water 0,2 l 1,90 Euro; Gerolsteiner 
Sprudel oder Naurell 0,25 l 1,90 Euro bzw, 0,75 l 4,50 Euro;  Sekt Hausmarke „Mein Schiff“  0,1 l 3,50 
Euro bzw. 0,75 l 23,50 Euro; Prosecco 0,1 l 3,90 Euro bzw. 0,75 l 26,50 Euro; Weisswein / Rotwein 
0,2 l ab 3,90 Euro bzw. 0,75 l ab 12,50 Euro;  Gin Tonic 5,80 Euro;  Pina Colada 6,80 Euro;  
alkoholfreier Pina Colada-Cocktail: 4,90 Euro. 
 
Preise  für Waschen und Bügeln: Hose 3,50 Euro, Kleid 6 Euro, Hemd 3 Euro, Bluse 2,50 Euro, 
Pullover 2,50 Euro. Preise für chem. Reinigung: Hose 4 Euro, Kleid 8 Euro, Anzug 9,50 Euro, Sakko 
5,50 Euro, Hemd 4 Euro, Bluse 4 Euro, Pullover 3,50 Euro. 
 
Fitness / Wellness-Bereich auf 1700 qm. Die Nutzung der Saunalandschaft und des Fitness-Studios 
sind kostenlos. Hier eine Auswahl von kostenpflichtigen Angeboten: Kräuterbad 25 Min. 27 Euro: 
Algen pur 45 Min. 48 Euro; Thai Yoga Massage 80 Min. 94 Euro; Shiatsu 50 Min. 64 Euro; 
Sportmassage 25 Min. 33 Euro; Aromaölmassage 50 Min. 63 Euro bzw. 25 Min. 37 Euro; Energet. 
Kopf-, Schulter-, Nackenmassage 20 Min. 24 Euro; Fußreflexologie 50 Min. 55 Euro; Hamam 25 Min. 
28 Euro; Rasulbad 30 Min. 33 Euro;  Haarschnitt mit Waschen 26 Euro; Dauerwelle 49 Euro; Alpha 
Sphere – Liegen 25 Min. 18 Euro. 23 Räume und 2 private Spa-Suiten stehen für Wellness-
Anwendungen bereit. Im Bereich „Medical Beauty“ werden sogar Schönheitsoperationen unter 
ärztlicher Aufsicht angeboten. 
Im Fitness-Bereich arbeitet TUI Cruises mit der Firma Matrix zusammen. Folgende Geräte dieses 
Herstellers stehen den Kreuzfahrtpassagieren zur kostenlosen Verfügung: 4  Laufbänder, 15 
Cardiogeräte, 6 Crosstrainer, 1 Beinstrecker, 1 Beinbeuger, 1 Adduktionsmaschine, 1 Beinpresse. 
Im Aussenbereich gibt es ein Volleyballfeld, einen Jogging-Parcours; Golf-Simulator und Putting 
Green; Schnuppertauchkurse werden ebenso angeboten wie Biking-Touren. 
 
Unterhaltung: Showprogramm im Theater; Casino mkit Poker, Roulette, Black Jack und einigen Slot-
Machines; Wii-Corner (fernsehgebundene Spielkonsolen von Nintendo mit Bewegungssensoren in 
den Controllern). 
 
Kinderbetreuung an Bord in 3 Altersgruppen: Krabben (3-6 Jahre), Seeteufel (7 bis 12 Jahre), Teens 
(13 bis 17 Jahre; nur in Ferienzeiten). 
 
Internet: es gibt an Bord Internet-Terminals, außerdem Wireless LAN (empfangbar in allen Bereichen 
des Schiffes): pro Minute werden 50 Cents berechnet; Mindestgebühr 5 Minuten. 



Konferenzzentrum: auf dem Schiff können Konferenzen mit bis zu 100 Personen abgehalten werden. 
 
 
Rauchen: in folgenden Bereichen ist das Rauchen gestattet: auf den Balkonen / Verandas der 
Kabinen; Apero Bar, Aussenbereich Nasch-Bar; Casino; Aussicht-Bar; Unverzicht Bar; Überschau 
Bar; Aussenterrasse Tapas y Mas-Restaurant. 
 
Trinkgelder: im Reisepreis sind die Trinkgelder bereits eingeschlossen. 
 
Wasserstationen: auf den Decks mit Kabinen gibt es Wasserstationen mit kostenlosem Trinkwasser 
 
Kleidung: es gibt keine Kleidungsvorschriften. 
 
Eindrücke an Bord: in nur 38 Tagen bekam die 13 Jahre alte „Galaxy“ für 50 Millionen Euro in der 
Bremerhavener Lloyd Werft ein neues „Outfit“ verpasst – es reichte nicht aus, um alle „Galaxy“-Spuren 
zu tilgen. Die Hamburger Design-Firma „CM“, die für TUI bereits Iberotels und Robinson Clubs 
eingerichtet hat, wurde mit der Inneneinrichtung beauftragt. Das Ergebnis: frische Farben, modernes 
Design. Überall auf dem Schiff gibt es kleine und große „Hingucker“: Kunstwerke, Fotografien, Video-
und Licht-Installationen. 
Das Service-Personal war sehr bemüht und freundlich; an der Rezeption gab es noch einige 
Anlaufprobleme beim Verbuchen von Nebenkosten. Die Essensqualität ist gut bis sehr gut; beim 
Frühstücksbuffet gab es Anlaufschwierigkeiten, die jedoch nach einigen Tagen behoben sein dürften. 
Die Menues und das Ambiente im „Richard’s“ rechtfertigten den Aufpreis, jedoch fehlten hier (wie 
auch im Hauptrestaurant Atlantik) frische Blumen und Kerzen auf den Tischen. Im Hauptrestaurant 
stammt das Führungspersonal meist aus Deutschland oder der Schweiz, die „normalen“ Kellner 
überwiegend aus der Türkei und die „Hilfskellner“ überwiegend aus Asien. Die Kellner(innen) müssen 
viel Zeit damit verbringen, um Getränkewünsche zu erfüllen… dem könnte man Abhilfe schaffen, 
indem Wein- und Wasserkaraffen auf den Tischen bereitgestellt werden – auch wenn dadurch der 
Getränke-Verbrauch in die Höhe schnellt. 
Der Spa- und Saunabereich ist sehr einladend gestaltet, die riesengroße finnische Sauna mit 
herrlichem Meerblick ein „Muß“ für alle Sauna-Freunde. Mitarbeiter gingen von Zeit zu Zeit mit 
Wasser-Gläsern herum, um eine kostenlose Erfrischung anzubieten, Hier sollte die feste Installation 
einer Wasser-Station selbstverständlich sein, damit die Saunabesucher jederzeit Wasser trinken 
können.  
Die Kabinenausstattungen (bewohnt wurde Verandakabine 10076, besichtigt wurden alle 
Kabinentypen von der Innenkabine bis zur Suite) sind in Ordnung, negativ fiel vor allem die 
Klimaanlage auf, die ohne Zutun der Kabinenbewohner mal laut, mal leise arbeitete. Nicht alle 
Verandah- und Balkonkabinen haben eine Schiebetür, bei der Verandakabine 10076 ist die nach 
außen zu öffnende Tür nicht feststellbar; ein permanentes Öffnen der Tür z.B. nachts ist unmöglich.  
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